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Übersicht:                                     Auf einen Blick 


 


 
 
 
 
 
 
 
 
 


Erzeugung zueinander indirekt 
proportionaler Wertepaare. 


 


 
 
 
 
 
 
 
 
 


Die Wertepaare werden in einem 
Koordinatensystem dargestellt und der 


funktionale Zusammenhang kann untersucht 
werden 


 
 
Einsatzmöglichkeiten/Didaktischer Kommentar: 
Zueinander indirekt proportionale Größen kann man wie folgt definieren:  
dem n-fachen der einen Größe entspricht der n-te Teil der anderen Größe. 
Mit Hilfe dieser Definition kann man in TI-NSpire™ Wertepaare erzeugen, die 
diese Eigenschaft besitzen und mit den jeweiligen Werkzeugen von  
TI-NSpire™ genauer untersuchen. Die Schülerinnen und Schüler erkennen 
sehr schnell, dass alle Punkte, die die jeweiligen Wertepaare als Koordinaten 
haben, nicht (wie bei der direkten Proportionalität) auf einer Geraden liegen, 
die durch den Ursprung geht. TI-NSpire™ ermöglicht den Schülerinnen und 
Schülern den funktionalen Zusammenhang der Wertepaare durch eine 
geeignete Regression zu entdecken. Die Produktgleichheit der Wertepaare 
bzw. der für eine indirekte Proportionalität typische Funktionsterm x


1a)x(f   


können die Schülerinnen und Schüler selbsttätig erarbeiten. 
 
 
Technische Hinweise zum Erzeugen am TC: 


 Erzeugung von Daten in „Lists & Spreadsheet“ und 
Nutzung der statistischen Berechnungen (hier: 
Potenzregression) 


 Darstellung von Wertepaaren in „Graphs & Geometry“ 
 


So wird’s 
gemacht 


 


 










